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Vegetationseinheiten
Schafschwingel-Silbergras-Rasen, Silbergraspionierflur, Schafschwingel-Schlängelschmielen-Magerrasen, Kiefern-Jungwuchs
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11781

Langgestreckte in Nord-Süd-Richtung verlaufende ca. 50-80 m breite Schneise auf dem Truppenübungsplatz Lübtheen. Teilweise sind noch 
ältere Kiefern und Birken vorhanden. Auf Teilflächen kommt Kiefernjungwuchs auf. Trotzdem sollte der gesamte Bereich als geschütztes
Biotop eingestuft werden, da die Vegetationselemente untrennbar miteinander verzahnt sind. Das Substrat wird aus Dünensanden gebildet. 
Das Relief ist unbewegt bis stark dünig.
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Angeln
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Stillgewässer

Trockenbiotop
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Agrostis capillaris Avenella flexuosa Calamagrostis epigejos Calluna vulgaris
Carex arenaria Cladonia spec. Corynephorus canescens Festuca ovina agg.
Hypochoeris radicata Jasione montana Spergula morisonii

Artemisia campestris Pinus sylvestris Quercus robur


